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So sieht es aus, 
wenn Papa auf der 
Baustelle am Rasenplatz hilft.
Pepe freut sich über den 
„Naturspielplatz“. Wir hoffen, es 
sieht bald wieder manierlich aus.
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Begrüßung

Liebe Leserinnen und Leser, verehrte 
Sportfreundinnen und Sportfreunde, 

 
ich grüße Sie alle recht herzlich. 

Besonders begrüße ich die Mannschaften, 
die an diesem Wochenende bei uns 
antreten dürfen/sollten (siehe unten). 

Seit einiger Zeit ist der Corona-Virus der 
größte Gegner aller Vereine. Die Zahlen 
steigen und die Clubs versuchen allen 
Anforderungen gerecht zu werden. Viele 
Vorschriften müssen beachtet und 
umgesetzt werden. Allein die Anzahl der 
Helfer, die dafür notwendig sind, kann  oft 
nicht gestellt werden und die handelden 
Personen sehen sich einer Flut von 
Problemen ausgesetzt. Mancher Besucher 
auf den Sportanlagen ist von den 
Meldelisten und den damit verbundenen 
Zeitverlusten genervt, der QR-Code kann 
teilweise nicht eingelesen werden, die 
aktiven Spieler müssen in die Kabinen 
gelost werden, die Zuschauer müssen aber 
einen anderen Weg nehmen als die 
Aktiven. Eine Vielzahl an Anforderungen 
muß hier beachtet und umgesetzt werden. 

 Dies alles führt nicht zum angedachten 
Fußballgenuss, den wir uns alle wünschen. 
Trotzdem versuchen die Vereine diese 
Schwierigkeiten zu stemmen, weil die 
Einnahmeverluste irgenwie aufgefangen 
werden müssen. Die Sportanlagen müssen 
auch in diesen Zeiten unterhalten und 
finanziert werden. 

Und genau hier fängt das Ehrenamt viele 
Probleme auf. Wir als TuS Medebach 
können stolz auf unsere vielen Helferinnen 
und Helfer sein. Wir haben in den 
vergangenen Wochen etliche Einsätze am 
Natur- sowie am Kunstrasenplatz gefahren. 
Der Ein- und Aufbau der neuen 
Flutlichtanlage, die Vorarbeiten zur neuen 
Bewässerung des Naturrasenplatzes sind 
hier nur erwähnt. Oliver  Anthe (neben 
seinen Schichtdiensten bei Firma Borbet) 
stellte seinen Bagger und seine private Zeit 
zur Verfügung, Valerie Helfrich (der als  

Wassermeister der  Stadt Medebach sicher 
bessere Verwendung für seine knappe 
Freizeit hat) Sören Hammecke, Paul 
Schüngel, Helmut Schnellen, Michael 
Aufmhof, Marcel Kaiser, Hendrik Wienand, 
Uli Wiese (ich habe hier sicher viele Namen 
vergessen, bitte seht es mir nach) haben 
etliche Stunden an Arbeitsleistung auf dem 
TuS-Gelände verbracht, um die Infrastruktur 
der Anlage zu verbessern.  

Dieses Engagement zeichnet unseren 
Verein und auch viele andere Vereine aus. 
Nicht an die Stunden und Zeit denken, 
Anpacken ist angesagt. In diesen unsagbar 
schwierigen Zeiten ist Gemeinsinn gefragt. 
Natürlich sind wir uns dessen bewusst und 
versuchen diesen Aufwand zu 
entschädigen. Das wird meistens mit einem 
wohl verdienten „Pülleken Bier“ mit 
erlaubtem Abstand erledigt. 

Just in diesem Moment kommt eine ganz 
schlechte Nachricht hereingeflattert. Der 
Fußballkreis HSK hat alle Jugend- und 
Seniorenspiele auf Kreisebene bis zum 04. 
November ausgesetzt. Leider wieder ein 
Teilerfolg des verdammten Virus. Hoffen 
wir, dass diese Unterbrechung der letzte 
Erfolg von Covid19 ist. Bleibt gesund. (SR) 



Es gibt gute Gründe, mit  
BusReiseWelt Sälzer zu reisen:
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 X  Abwechslungsreich organisierte  
Reisen – mit Leidenschaft geplant
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 X Vorteile für Frühbucher
 X  Gruppenrabatte und individuelle Gruppenreisen
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entspannt erreicht.
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G-JUGEND dank Flyer-Aktion voll besetzt 
 
Die G-Jugend des TuS ist im laufenden 

Trainings- und Spielbetrieb personell sehr 
stark besetzt. Nachdem einige Spieler im 
Sommer aufgrund der Altersgrenze die G- 
in Richtung F-Jugend verlassen haben, 
war das Trainerteam auf der Suche nach 
neuen und motivierten Spielern. Mithilfe 
entworfener Flyer wurde die 
Suche gestartet. Diese wur-
den in Medebachs Kindergär-
ten erfolgreich verteilt. Durch 
die Aktion konnten viele neue 
Spieler gewonnen werden. 
Die Mannschaft besteht aktu-
ell aus ca. 30 jungen Nach-
wuchskickern. Dabei spielen 
nicht nur Jungen, sondern 
auch sehr viele Mädels mit. 

Trainiert wird jeden Freitag. In den ver-
schiedensten Übungen lernen die Kinder 
passen, dribbeln und auch das zusam-
menspielen im Team. Alle sind mit Spaß 
und Motivation dabei und freuen sich 
schon auf die nächsten Trainingseinheiten 
und natürlich auf die Spiele.                 (LV) 
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Grenzen trennen – Sport verbindet 

Am 10. Oktober 1920, knapp zwei Jahre 
nach dem Ende des Ersten Weltkriegs, 
wurde Südtirol formell von Italien annektiert. 
Damit wurde auch der heutige Grenzverlauf 
zwischen Österreich und Italien festgelegt. 
100 Jahre später liefen vier internationale 
Teams, bestehend aus jeweils 
zwei Topathleten, in der Zeit vom 06. bis 
zum 14. Oktober die historische Grenze 
zwischen Italien und Österreich ab – 
um gemeinsam gegen das Vergessen an 
den Gebirgskrieg zu handeln, der so viele 
Menschen das Leben kostete. 
 

 
Die Strecke: ca. 850 Kilometer lang und über 
55.000 Höhenmeter! 
 
Der AlpFrontTrail ist kein reines Sportevent. 
Bei diesem Lauf wird der Grenzverlauf mit 
den dazugehörigen Kriegsrelikten ins öffent-
liche Bewusstsein gerückt und an die ver-
gangenen Ereignisse erinnert. 
 

 
Die ehemalige zweifache Biathlon-
Olympiasiegerin & siebenmalige Weltmeisterin 
Laura Dahlmeier war mit dabei – hier noch 
beim Biathlon 

„Laufen kann jeder, unabhängig von Natio-
nalität, Hautfarbe oder Religion“, so Philipp 
Reiter, Mitinitiator des AlpFrontTrail. 
Zum geschichtlichen Hintergrund:  
Vor Ausbruch des Ersten Weltkrieges ge-
hörte Italien dem sogenannten Dreibund mit 
Österreich-Ungarn und dem Deutschen 
Reich an. 1914 verweigerte das Land einen 
Kriegseintritt auf der Seite der Mittelmächte 
mit der Begründung, dass der Dreibund ein 
Defensivpakt sei. Der tatsächliche Grund 
war, dass die Entente (ein informelles 
Bündnis zwischen dem Vereinigten König-
reich, Frankreich und Russland) von Beginn 
an Italien Versprechungen machte, welche 
den Bestrebungen der italienischen Irreden-
ta entsprachen. In Südtirol sowie im Trenti-
no und in Triest lebten unterschiedlich star-
ke italienische Minderheiten, und die Enten-
te versprach diese österreichischen Gebiete 
Italien im Falle eines Kriegseintrittes auf ih-
rer Seite. So wurde Südtirol ein Teil Italiens. 
 

 
Beeindruckende Bilder nahmen die Athleten bei 
ihrem Lauf durch das Unesco Welterbe Dolomi-
ten auf 
 
Es kann also nur von Vorteil sein, wenn 
man im Urlaub in Südtirol über die histori-
schen Hintergründe informiert ist. Generell 
gilt vor Antritt einer Reise, dass Informatio-
nen über Land und Leute noch nie gescha-
det haben. 
„Reisen bedeutet herauszufinden, dass alle 
Unrecht haben mit dem, was sie über ande-
re Länder denken. - Aldous Huxley  
Bis dahin (aber zu Hause)  
Thomas Schäfer

 



 



Immer in Bewegung mit den Montagsfrauen 
 

Die TuS-Montagsfrauen treffen sich, wie 
der Name es bereits sagt, immer montags 
um 20:00 in der Sporthalle. Auf Grund von 
Corona mussten auch sie ihr Trainingspro-
gramm ändern, nach dem Lockdown ging 
es nicht wie gewohnt in die Halle, sondern 
es wurde ein Alternativprogramm an der 
frischen Luft auf die Beine gestellt.  

Jeden Montag stand bei den Frauen et-
was anderes auf dem Plan, unter anderem: 

1. Fitness auf dem Sportplatz – hier 
wurde erst die Ausdauer trainiert und 
dann wurden die Sportboxen genutzt, 
um das Fitnesslevel zu erhöhen 

2. Wanderungen durch die Heimat 
3. Fahrradtouren – hier konnte man viel 

entdecken, auch über das Stadtgebiet 
hinaus 

4. Nachtwanderung – ein besonderes 
Highlight, bestens ausgestattet mit 
Warnweste und Taschenlampe 

 
5. Oktoberfest, ganz unter sich und mit 

entsprechenden Hygienevorgaben 
verbrachten die Damen einen schö-
nen Abend in Pauls Scheune 
 

Normalerweise sollte am Montag das 
Training in der Halle wieder starten, dass 
das jedoch nicht funktioniert, war schnell 
klar. Aktuell sind auch keine anderen Aktivi-
täten möglich, denn die Gruppe besteht aus 
ca. 30 Teilnehmerinnen im Alter zwischen 
50 und 70 Jahren. Die aktuellen Inzidenz-
werte verbieten leider die Aktivitäten. Wir 
hoffen, dass die Zahlen schnell wieder run-
ter gehen und sie bald wieder zusammen 
Sport machen können. Gerne nehmen die 
Frauen auch neue Leute in ihre Gruppe auf, 

wer Interesse hat kann sich gerne bei Hil-
degard Köster (0160-8973142) melden. 
Bleibt gesund! (HK) 

 
 

                                                        

Top gestylt zum Sieg 
 
No1 by Lisa Köster überreichte beim ersten 
Heimspiel der Bezirksligadamen gegen den SV 
Oesbern II die neuen Trikots an das Team von 
Sebastian Werth. Lisa Köster hat zwei 
Friseursalons in Willingen  und bereits einige 
der Mädels als Kunden. Durch ihr 
Trikotsponsoring erhofft sie sich im Sauerland 
noch ein wenig bekannter zu werden, zusätzlich 
wollte sie den Mädels, unter denen auch ihre 
Schwester spielt, einmal was gutes tun. Die 
Trikots sind sehr schön geworden und haben 
bei den Spielen bereits Glück gebracht. Hoffen 
wir, dass wir noch viele Punkte in diesen Trikots 
holen können.(KK) 

 

 



Immer da, immer nah.

Starker Service ganz in Ihrer Nähe. 
Die Provinzial – zuverlässig wie ein Schutzengel. 

Hellwig & Schmidt
Oberstr. 15, 59964 Medebach, Tel. +49 2982 92190, Fax +49 2982 921920



Zwei Mannschaften – 1 Team 
 

Es ist eine Herausforderung, welcher wir 
uns gestellt haben und aktuell können wir 
sagen: „Ja, wir haben alles richtig gemacht!“ 
Die Gründung einer zweiten Damenmann-
schaft war lange eine Überlegung, aber wir 
haben den Versuch gestartet und bei einer 
gemeinsamen Trainingsbeteiligung, welche 
fast immer über 20 Spielerinnen liegt, defini-
tiv die richtige Entscheidung getroffen. Na-
türlich ist es nicht immer einfach und bei 
einer Neugründung bleiben einfach 
manchmal die Punkte aus, auch wenn wir 
eine positive Entwicklung sehen. So konnte 
unsere zweite Mannschaft bisher keins der 
Ligaspiele für sich entscheiden. Mit dem 
Startprogramm gegen Remblinghausen und 
Ostwig hatte man natürlich auch wieder 
sehr starke Gegner zum Auftakt. Dennoch 
lassen die Mädels die Köpfe nicht hängen 
und hoffen auf den ersten Dreier! Am ver-
gangenen Wochenende ging es gegen die 
SG Nuhnetal-Züschen. Hier konnte man auf 
Grund der Anmeldungen auch mit einer 
11er Mannschaft antreten, leider zeigten die 
Mädels zwei komplett unterschiedliche 
Halbzeiten. Denn bereits nach der ersten 
Halbzeit lief man einem 3:0 Rückstand hin-
terher, die zweite Halbzeit startete deutlich 
besser, nur der Ball wollte nicht ins Tor. 5 
Chancen – 100%ige Chancen – wurden 
dann doch durch den gegnerischen Torwart 
entschärft. Durch ein schnelles Umschalt-
spiel erhöhte die SG noch zum 4:0-
Endstand. Auf die zweite Halbzeit kann man 
aufbauen und man muss immer im Hinter-
kopf haben, dass die Mannschaft neu ge-
gründet wurde. Als vor 4 Jahren die Abmel-
dung des kompletten Damenbereichs zur 
Debatte stand, wurden die Spiele fast im-
mer zweistellig verloren und da sieht das 
heute doch schon viel besser aus: 
 
Ganz anders jedoch verlief der Start unse-
rer ersten Mannschaft in der Bezirksliga. Im 
ersten Spiel musste man noch eine Nieder-
lage hinnehmen, gegen den TuS 
Oeventrop, welcher bereits ein Oldie in die-
ser Liga ist. Unsere Damen waren einfach 

durch die komplette Mannschaft hindurch 
nervös, was man auch deutlich auf dem 
Spielfeld gemerkt hat. 
Das zweite Spiel sah dann bereits ganz an-
ders aus, auf heimischen Boden empfang 
man als Gast den SV Oesbern II. Bereits in 
der 9. Minute ging man durch Franziska 
Schüttler mit 1:0 in Führung. Der zweite 
Treffer ließ lange auf sich warten und erst 
der Wechsel zur Halbzeit brachte die TuS- 
Damen deutlich in Führung. Für das 2:0 und 
3:0 sorgte Natalie Lefarth, danach war die 
Mannschaft sich anscheinend zu sicher und 
musste noch 2 Gegentreffer hinnehmen. 
Insgesamt war es jedoch eine gute Mann-
schaftsleistung. Mit positiver Stimmung trat 
man dann die „Reise“ – 106 km pro Strecke 
– nach Lüdenscheid an. Und auch hier 
konnte die Mannschaft zeigen, dass sie das 
Potential hat, in der Liga mitzuhalten. Nach 
einer ersten Halbzeit mit vielen Torchancen 
ging der  Ball jedoch erst in der zweiten 
über die Linie. Mit einem 2:0-Sieg wurde die 
Heimreise angetreten, somit hatten die Da-
men bereits nach diesem Spieltag 6 Punkte 
aus 3 Spielen, was durchaus akzeptabel ist. 
Die nächsten 3 Punkte wurden dann doch 
eher glücklich verdient. Der Gegner aus 
Finnentrop musste personalbedingt das 
Spiel absagen. Da eine Verschiebung nach 
hinten nur maximal 5 Tage möglich ist, ließ 
sich auch kein weiterer Termin finden. Da 
den Montag einige Spielerinnen fehlten und 
wir uns die nächsten Tage selbst ge-
schwächt hätten, da unsere Spielerinnen 
festgespielt wären, haben wir die 3 Punkte 
bekommen, ohne ein Spiel zu absolvieren. 
Vor dem Heimspiel gegen die RW Osten-
trop/Schönholthausen haben unsere Da-
men somit 9 Punkte auf ihrem Konto und 
belegen Tabellenplatz 5. Am Sonntag, den 
25.10., sind auf jeden Fall nochmal drei 
Punkte drin. Wie das Spiel ausgegangen ist, 
erfahrt ihr dann im nächsten Sportecho, da 
der Redaktionsschluss bereits vor dem 
Spiel liegt. Wir drücken den Spielerinnen die 
Daumen! 
(KK) 



Oberstraße 47 
Medebach  

Tel. 02982 1284

Teddys Bierbar 
Täglich geöffnet ab 17:00 Uhr

Sky-Sportsender
alle Sportereignisse sowie 

Bundesliga live
Oberstrasse 6 · Medebach 

Tel. 02982 / 921 84 00

Teddys-Jugendtreff
– Dart – Billiard – 

– Sky – Homekino –



 

Tabelle Kreisliga A, Hochsauerland Ost 

Platz Mannschaft Sp. G U V Tore Tordiff. Punkte 
1.  Dreislar/Hesborn 9 7 1 1 25 : 13 12 22 

2.  Nuhnetal 7 6 0 1 20 : 6 14 18 

3.  Giersh.Hoppecketal/Padberg 1 8 5 3 0 24 : 12 12 18 

4.  BV 23 Alme  8 6 0 2 23 : 14 9 18 

5.  TSV Bigge-Olsberg 8 5 2 1 32 : 7 25 17 

6.  Ostwig-Nuttlar/Valmetal 7 5 1 1 23 : 12 11 16 

7.  Bruchhausen-Elleringhs. 8 3 2 3 19 : 20 -1 11 

8.  VfB Marsberg II 9 3 1 5 14 : 25 -11 10 

9.  Altenbüren-Scharfenberg 8 3 0 5 16 : 16 0 9 

10.  SV Brilon II 8 3 0 5 17 : 22 -5 9 

11.  Velmede/Bestwig 8 2 1 5 15 : 20 -5 7 

12.  TuS Medebach 8 2 1 5 9 : 17 -8 7 
13.  Siedlinghausen-Silbach 8 2 0 6 12 : 28 -16 6 

14.  Madfeld/Bleiwäsche 8 0 2 6 5 : 23 -18 2 

15.  Hopp.-Messingh.-Bontk. 8 0 2 6 10 : 29 -19 2 

 





 

Interview mit Tim Köster, Cheftrainer 
Senioren 

 
 
Sportecho:  
Hallo Tim, 
die halbe Vorrunde liegt schon hinter uns. 
Nach einer famosen Vorbereitung ist 
unsere Mannschaft bisher noch nicht 
wirklich in Tritt gekommen. Was ist los? 
Tim: 
Wir sind wie wahrscheinlich alle 
Mannschaften sehr ehrgeizig und voller 
Freude in die Vorbereitung gegangen - ist 
ja klar nach der langen Zwangspause. 
Unsere Jungs haben wirklich hart 
gearbeitet und viele Zusatzschichten 
geschoben - die Ergebnisse in der 
Vorbereitung, aber vor allem die 
Spielweise haben mich und das Umfeld 
dort auch sehr zuversichtlich gestimmt. 
Mental waren wir aber vielleicht nicht bei 
den 100 %, die es braucht, um auch in den 
schwierigen Pflichtspielen in Hesborn oder 
in Giershagen bestehen zu können. Da 
wird schon eine sehr ordentlichen Gangart 
gespielt, bei der kleine Fehler gnadenlos 
bestraft werden und „Schema F“ nicht 
immer funktioniert. Dass nach solch 
zugegeben desolaten Vorstellungen auch 
erst einmal Zweifel kommen und man 
dann auch nicht immer unbedingt das 
Glück auf seiner Seite hat, hat in unserem 
Fall für eine ordentliche Abwärtsspirale 
gesorgt. Jetzt gilt es, sich da Stück für 
Stück rauszukämpfen - den Schalter kann 
man ja nicht einfach umlegen und wieder 
Hurra-Fußball spielen. Wir müssen uns 
Punkt für Punkt daraus ackern, dann 
kommt auch irgendwann die Leichtigkeit 
wieder zurück, auch wenn es aktuell 
vielleicht noch nicht danach aussieht. 
 
Sportecho:  
Gegenüber der Presse hattest Du vor der 
Saison mutig Platz 1 als Saisonziel 
ausgegeben. Der Schuss ging nach hinten 
los. Ich nehme mal nicht an, du würdest 
die Aussagen mit dem heutigen Wissen 

wiederholen. Hat das die Mannschaft zu 
sehr beschäftigt und gleichzeitig unsere 
Gegner motiviert? 
Tim: 
Entscheidungen werden im Nachhinein 
nicht falsch oder richtig und ich äußere so 
etwas ja nicht aus dem blauen Dunst 
heraus. Aber du hast Recht: Hätte ich um 
das Echo gewusst, hätte ich schön meine 
Klappe gehalten und wie alle anderen 
auch gesagt: "Lass uns von Spiel zu Spiel 
gucken und sehen, was am Ende 
rauskommt". Die Quittung habe ich 
schmerzlich kassiert und hoffe daraus 
gelernt zu haben. Intern waren wir uns 
einig, dass wir alles dran setzen werden, 
oben mitzuspielen - halte ich nach dem 
Wissenstand von nach der Vorbereitung 
auch nicht für sonderlich außergewöhnlich. 
Wer etwas will, der braucht sich nicht 
schämen, darüber zu sprechen. 

Zur Frage: Vor dem ersten Spiel 
wussten nur ein paar Spieler überhaupt 
von dem Zeitungsartikel (ja, so ist das 
heutzutage), da sind wir einfach gnadenlos 
überrumpelt worden. Aber wie gesagt: Das 
Echo danach haben alle mitgekriegt und 
da haben wir uns auch zeitnah zusammen 
gesetzt und offen darüber gesprochen. 
Das hat die Spieler und auch mich mit 
Sicherheit beschäftigt. Von daher habe ich 
der Mannschaft mit der Ansage keinen 
Gefallen getan, weil es nur zusätzlich 
Druck aufgebaut hat in einer beschissenen 
Phase. 

 
Sportecho:  
Von schweren Verletzungen sind wir 
bisher verschont geblieben. Trotzdem gab 
es den ein oder anderen Ausfall. Ist der 
Kader der I. in der Breite ausreichend bzw. 
könnt ihr punktuell auch noch die II. 
verstärken? 
 
Fortsetzung auf Seite 15 



Calpam Tankstelle Kniesburges 
Tel. 02982 8436 · Fax 02982 3393  
Oberstrasse 82 · 59964 Medebach 

Ford Werkstatt Kniesburges

zz Moderne Floristik
zz Deko-Artikel
zz Gartengestaltung
zz Grabpflege

Blumenhaus  
Hinterstraße 10  

59964 Medebach
02982 8231

Gärtnerei
Vopeliusstraße 26
59964 Medebach  

02982 41305

Freie SB-Tankstelle 
Friedhelm Humberg

Korbacher Straße 21 
59964 Medebach 
Telefon 02982 8546

Tag + 
Nacht

Werde Mitglied im Jugendförderkreis 
 Der Jugendförderkreis hat u. a. folgende Aufgaben:

•  Förderung von Kontakten auch über den normalen  
Trainings- und Spielbetrieb hinaus

• �Unterstützung�von�außersportlichen�Unternehmungen� unserer Juniorenmannschaften

• Finanzielle�Hilfe�in�der�Talentförderung
Wenn�auch�Sie�unsere�Jugend�aktiv�unterstützen�möchten,�sind�Sie�herzlich�eingeladen,�
dem�Jugendförderkreis�beizutreten.���–���Mit�2,00�€�pro�Monat�sind�Sie�dabei!



Fortsetzung Trainer-Interview
 
Tim: 
Bisher hatten wir immer nur sporadische 
Ausfälle - bei dem Programm mit den 
vielen Doppelspieltagen ist das aber schon 
nicht auf die leichte Schulter zu nehmen. 
Zu Beginn hatten wir zwei Doppelspieltage 
hintereinander: Freitag/Sonntag, 
Freitag/Sonntag - das halte ich in der 
Kreisklasse nicht für optimal. Von daher 
sind wir froh, dass wir bisher ganz gut 
durchgekommen sind. Ab und zu konnten 
wir an unsere II. abgeben,  aber auch 
anders herum war es der Fall. Ohne sich 
genau abzustimmen und zu unterstützen, 
wird das nicht funktionieren. Gerade jetzt, 
wo immer mal wieder ein Spieler aufgrund 
der Pandemie der Mannschaft fernbleiben 
muss. 
  
Sportecho: 
Zuschauer wissen ja vieles besser. Im 
letzten Heimspiel wurden Noah, Giovanni 
und Jannik ausgewechselt, das sah nicht 
nach zusätzlicher Offensivkraft aus. Gab 
es Verletzungen oder kannst Du kurz 
erläutern, was der Hintergrund der 
Wechsel war? 
 
Tim: 
Zuschauer sollen ja auch vieles besser 
wissen - wahrscheinlich würde ich von 
außen genauso meinen Senf dazu geben. 
;-) Dafür ist es Fußball und ich bin ja froh 
über jeden, der uns auch in der 
schwierigen Zeit unterstützt und sich mit 
unserem Fußbal beschäftigt. 

Wir hätten uns im letzten Heimspiel 
gegen Bruchhausen auch etwas anderes 
vorgestellt. Da wir zwei Tage zuvor ein 
enges Pokalspiel auf Asche in Hoppecke 
hinter uns hatten, mussten Noah und 
Jannik angeschlagen ins Spiel gehen. 
Noah hat bis zur Halbzeit auf die Zähne 
gebissen und, wie ich fand, ein gutes Spiel 
gemacht - daher wahrscheinlich auch das 
Unverständnis für den Wechsel. Leider hat 
das Knie nicht mitgespielt und wir mussten 
wechseln. Ähnlich war das bei Jannik mit 

seiner Leiste. Giovanni wirkte auf uns 
einfach sehr platt und deshalb haben wir 
gewechselt. 
  
Sportecho: 
Stimmt ihr solche Sachen im Trainerteam 
ab, oder ist da alleine der „Chef“ gefragt? 
Tim: 
Wir stimmen uns sehr eng ab, sowohl bei 
der Mannschaftsaufstellung als auch bei 
den Wechseln. Zudem hole ich gerne Leo 
bei der Entscheidungsfindung mit ins Boot, 
der die Mannschaft, seit ich denken kann, 
begleitet. Ab und an entscheide ich auch 
über die Köpfe hinweg, aber das bleibt 
eher die Ausnahme: Wir werden uns 
logischerweise nicht immer einig und dann 
übernehme ich selbstverständlich die 
Verantwortung. 

Aber ganz generell: Ohne den Input 
meines Trainerteams, meiner Spieler (und 
auch des Vorstands oder der Zuschauer) 
kann ich persönlich auch nicht die besten 
Entscheidungen treffen. Von daher halte 
ich Zusammenarbeit für das A und O. 
Nichtsdestotrotz übernehme ich stets die 
Verantwortung für alle Entscheidungen, 
die innerhalb der Mannschaft getroffen 
werden - das ist mein Job, auch wenn es 
mal unangenehme Entscheidungen sind. 
 
Sportecho: 
Im Pokal lief es bisher besser als in der 
Meisterschaft. Jetzt kommt im Achtelfinale 
- wenn Corona es zulässt - am 13.11. der 
SV Brilon nach Medebach. Überwiegt die 
Freude auf ein Spiel gegen den 
Landesligisten oder hättest Du in der 
Situation lieber zu Gunsten einer 
Trainingseinheit verzichtet? 
 
Weiter geht es auf Seite 17 
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Fortsetzung Trainer-Interview
 
Tim: 
Das ist eine schwierige Frage, da wir zwei 
Tage später ein wichtiges 
Meisterschaftsspiel haben. Aber ganz 
ehrlich: Für solche Spiele lebe ich und lebt 
die Mannschaft: Freitagabend Flutlichtspiel 
zu Hause gegen Brilon. Wir freuen uns alle 
richtig drauf. Klar gibt es bessere Zeitpunkte 
für so ein Spiel, aber das wird uns nicht 
davon abhalten richtig Gas zu geben! 
Sportecho  
Vielen Dank für das offene Gespräch! Dir 
und der Mannschaft viel Erfolg – und bleibt 
vor allem gesund!  

 
Das Interview führte für das Sportecho der 
Vorsitzende der Fußballabteilung am 24. 
Oktober. (HS) 
 
 
 
 
 
 

 
 

Markus Schmitz feiert 50. Geburtstag 
 
 
Am 24.10. wurde Markus Schmitz 50. 

Wenn beim TuS Arbeit ansteht, dann ist 
Markus immer zur Stelle, setzt seine 
handwerklichen Fähigkeiten ein und löst 
so manches Problem für den Verein. 

 Immer bescheiden aber doch resolut 
bringt er neue Ideen und 
Lösungsmöglichkeiten ein und ist immer 
für den TuS im Einsatz. Das ist leider nicht 
mehr selbstverständlich und umso höher 
einzuschätzen. Gleichfalls ist Markus nahe 
am sportlichen Geschehen. Als ehemaliger 
Spieler der 1. Mannschaft und später bei 
den Altsenioren verfolgt er den 
Fußballsport seines TuS vor Ort und ist als 
Mitfahrer bei den sonntäglichen Radtouren 
oft dabei.  

Von daher war eine persönliche 
Gratulation der Fußballabteilung 
selbstverständlich und wurde gerne erfüllt. 
Ein Dank geht auch an Ehefrau Heidi, 
welche die (durch Corona) begrenzte 
Anzahl an Gästen mit Essen und 
Getränken versorgte. Ein sehr schöner 
Abend. Vielen Dank dafür.  

Schmitzer, der TuS wünscht dir alles 
Gute, beste Gesundheit, viele schöne 
Jahre im Kreis der Familie und viel Spass 

und Engagement beim und mit deinem 
TuS Medebach. (SR) 
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Arbeiten am  NR-Platz mit Problemen
 
Die Arbeiten am NR-Platz kommen voran. 

Ein weiteres dickes DANKE SCHÖN 
geht daher zuerst an Oliver Anthe und 
Paul Schüngel. Aber auch Hendrik 
Wienand, Michael Schledde, Marcel 
Kaiser, Michael Aufmhof, Markus Schmitz, 
Edmund Schäfer, Sören Hammecke, 
Jürgen Schröder, Jan Althaus und 
natürlich an Bauleiter Valeri Helfrich! Und 
auch an alle anderen, von denen ich nichts 
weiß – im Zweifel kann mir jemand noch 
einen Tipp geben. 

 

 
Oliver Anthe am Wacker, im Hintergrund sein 
Bagger, links Valeri, rechts Paul und Sören. 
 

 
Hendrik Wienand, Marcel Kaiser und ganz 
links  Pepe Kaiser. 
 

Allerdings gab es auch schlechte 
Nachrichten. Die Rasentragschicht hat 
nicht die zu erwartende Stärke, darunter 
war der Boden härter als erwartet. Die 
grabenlose Verlegung kam schon 

ursprünglich nicht in Frage, jetzt musste 
aber die Grabenfräse in vielen Bereichen 
durch den Bagger ersetzt werden. 
Zusätzlich war wegen des sehr steinigen 
Bodens die Absandung der Leitungen 
notwendig. Das kostete schon Zeit und 
Mehraufwand. Der ordentliche 
Niederschlag am 22./23.10. ließ die Fa. 
Werhand dann vorzeitig ins Wochenende 
aufbrechen. 

Stand heute werden die Arbeiten am 
26.10. fortgesetzt, ab 28.10. folgt die Fa. 
Schmitt-Sportplatzbau, die die 
Rasenfläche begradigt und neu einsät. 

  

 
Auch zum Absanden war der Mini-Bagger 
sehr wertvoll, im Vordergrund Edmund 
Schäfer. 
 

 

Jürgen Schröder beim Abpumpen der jeweils 
15.000 Liter Wasser in den 3 Tanks. 

 

Wir werden natürlich weiter berichten. 
Wer ggfs. mithelfen kann, meldet sich bitte 
beim Fußball-Vorstand.(HS) 
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TuS zeigt gute Leistung in Hallenberg, hat 
aber keinen Thilo Brieden 

 
Beim Auswärtsspiel in Hallenberg war vieles 
gut, einiges besser als bei den letzten 
Heimspielen, aber es hat am Ende nicht 
gereicht. 

Ist nicht nur ein Sprichwort: „Wenn Du 
unten stehst verlierst Du, wenn Du oben 
stehst, gewinnst Du.“ Vielleicht fehlt uns im 
Moment auch das letzte Selbstbewusstsein. 
Aber zu Unrecht. Beim FC Nuhnetal war der 
TuS über weite Strecken des Spiels die 
tonangebende Mannschaft.  

Der TuS nahm das Heft von Beginn an in 
die Hand und hatte erstmals nach 11 
Minuten Pech, als ein Kopfball nach 
Eckstoß an den Pfosten ging. Nach einer 
Viertelstunde schoss Thommy Müller einen 
Freistoß aus aussichtsreicher Position in die 
Mauer. Kurz danach ein Ballverlust im 
Mittelfeld und der Gastgeber ist mit drei 
Pässen vor dem Tor, 1:0. Der TuS fängt 
sich, erspielt sich die ein oder andere Tor-
Situation, muss aber auch immer gegen 
gefährliche Konter der Gastgeber 
gewappnet sein. 

In der 54. Spielminute die größte Chance, 
Thommy scheitert vom Elfmeterpunkt am 
Torwart. 10 Minuten später macht er es 
besser und trifft zum hochverdienten 
Ausgleich. 

In der 69. Minute, der FC Nuhnetal ist 
gerade zum ersten mal in der 2. Halbzeit in 
den Medebacher Strafraum gekommen, 
erzielt Thilo Brieden mit einem tollen 
Kopfball nach Eckstoß die erneute Führung 
für den FC. Die ist aber nur von kurzer 
Dauer. Der TuS drängt vom Anstoß weg 
nach vorne und erzielt in Person von 
Thommy prompt den Ausgleich. 

Nuhnetal könnte mit dem Punkt gut 
leben, für den TuS ist das aber in der 
aktuellen Situation einfach zu wenig. Das 
Team kämpft weiter, bleibt überlegen aber 
vorne sind wir einfach (noch) zu harmlos. 
Und dann passiert, was passiert, wenn Du 
gegen ein Team spielst, was einen Lauf hat. 
Ballverlust im Mittelfeld, ein Sprint und 
schön quer gelegt auf den Matchwinner 

Thilo Brieden und der macht sein drittes 
Tor.  

Der TuS kann erhobenen Hauptes vom 
Platz gehen, aber natürlich hängen die 
Köpfe eher. 

Falls der Spielbetrieb weiter läuft, kann 
das Team von Tim und Vitalis auf dieser 
Leistung allerdings aufbauen. 

(HS)
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B-und C-Juniorinnen
 

23 aktive Spielerinnen – eine top Trainingsbe-
teiligung – 2 Mannschaften im Alter von 10 bis 
16 Jahren. Daraus bestehen unsere B und auf-
grund der Anzahl der jungen Spielerinnen neu 
gegründete C-Juniorinnen. Die C-Juniorinnen 
sind mit einem 5:1 Sieg verdient gegen die JSG 
Flechtdorf in die Saison gestartet. Daraufhin 
mussten sie leider 3 Niederlagen einstecken 
und belegen damit leider nur den 4. Tabellen-

platz, was aber noch ausbaufähig ist. Die B- 
Juniorinnen starteten mit einem 11:0 Heimsieg 
gegen die JSG Alme. Am 26.9 ging es dann 
nach Grevenstein. Nach einer frühen 1:0 Füh-
rung durch Linda Brocke spielten die Mädchen 
sicher. Danach erhöhte Merle Rupprath mit ei-
nem Freistoß. Zur Halbzeit stand es dann 4:0 

für den TuS durch Marie Schröder. Kurz nach 
der Halbzeit verkürzte dann Grevenstein auf 
4:1. Daraufhin traf erneut Merle Rupprath. Kurz 
darauf erzielte Marie Schröder das 5:1 für den 
TuS und damit holten sich die B-Juniorinnen 
den 2. Sieg dieser Saison. Bei dem Spiel gegen 
die JSG Fleckenberg musste die Mannschaft 
jedoch mit einer 5:0 Niederlage nach Hause 
fahren und belegt deshalb den 3. Tabellenplatz. 

Für die folgenden Spiele wünschen wir beiden 
Mannschaften noch viel Erfolg. 

 
 
 
 

 

Spruch der Woche 

von 

Jürgen Klopp 
 

"Ich habe meinen Spielern in der Pause gesagt: 
'Wenn wir schon mal hier sind, können wir doch eigentlich auch mal ein bisschen Fußball spielen.'" 
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Führungswechsel beim Jugend-Förder-Kreis
 

Am Mittwoch, 07.10.20, fand die jährliche 
Mitgliederversammlung des Jugendförder-
kreises Fußball TuS Medebach e.V. statt.  

Nach vielen Jahren Vorstandstätigkeit 
sind der 1. Vorsitzende Michael Köster, 
sowie Hubert Schäfer und Michaela 
Schröder leider ausgeschieden.  

Der neue Vorsitzende Michael Aufmhof 
bedankte sich mit einem kleinen Präsent-
korb herzlich bei den Ausscheidenden für 
die geleistete Arbeit in den letzten Jahren 
und freut sich über das neu aufgestellte 
Vorstandsteam.  

„Als Förderverein informieren wir regel-
mäßig auf unserer Facebook-Seite über 
die Aktivitäten und freuen uns über viele 
Ideen und natürlich auch über jedes weite-
re Fördervereinsmitglied. Mit nur 2 € im 
Monat unterstützt man die Jugendarbeit 
der TuS-Fußballabteilung. Die Kinder und 
Jugendlichen freuen sich über vielfältige 
Unterstützungsleistungen, insbesondere 
bei "außersportlichen" Teambildungsmaß-
nahmen und Mannschaftsevents“, so das 
neue Vorstandsteam. 

Der neue Vorstand des Jugendförder-
kreis Fußball TuS Medebach 
v.l. Marcel Kaiser, Thomas Hoffmeister, 
Sandra van Dyck, Alexandra Schauer, Mi-
chael Aufmhof 

 
 
 
Michael Köster und Hubert Schäfer, so-

wie Michaela Schröder, die leider nicht 
anwesend sein konnte, sind aus dem Vor-
stand ausgeschieden. Alexandra Schauer 
bleibt weiterhin als Schatzmeisterin erhal-
ten. 
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Mal ein paar Fragen an… 
Andre Ricken

Welche Positionen hast du in deiner 
Laufbahn alle gespielt (spielen müssen)?  

 
Alle Positionen im Zentrum. 
  
Wer war der beste (die besten) Gegen-

spieler, gegen den du in deiner Laufbahn 
gespielt hast?  

 
Da waren u.a. zu Bezirksliga-Zeiten einige 

dabei, möchte hier keine Namen nennen. 
 
Wer war der beste (die besten) Mitspie-

ler mit dem (denen) du beim TuS Mede-
bach zusammen gespielt hast?  

 
Was nützt der beste Einzelspieler, wenn 

die Mannschaft nicht funktioniert. Hatten 
schon einige gute Teams zusammen, mit 
denen es sehr viel Spaß gemacht hat zu 
kicken. 

 
Warum hast du nie den Verein gewech-

selt?  
 
Ich hatte schon mal mit dem Gedanken 

gespielt zu einer Zeit, als ich nicht glücklich 
und zufrieden war, aber letztendlich doch 
dagegen entschieden, weil ich wusste, was 
ich am TuS habe. Habe es nie bereut und 
bin jetzt glücklich, die zweite Mannschaft 
noch als Spieler aber auch als Mitglied im 
Trainerstab zu unterstützen. 

 
 
Hat dich ein Wechsel zu einem höher-

klassigen Verein nie gereizt?  
 
Nein, weil der Aufwand einfach zu groß ist 

und das als Hobby nebenberuflich dann nur 
schwer darstellbar wäre. 

 
 
Wie hat sich der Fußball im Laufe dei-

ner aktiven Laufbahn verändert?  
 

Es wird viel schneller gespielt und im Trai-
ning ganz anders trainiert. Diese modernen 
Methoden haben teilweise nichts mit Fuß-
ball zu tun, was sich teilweise in der Leis-
tung im Amateurbereich auf dem Platz auch 
widerspiegelt. Das Konzept fehlt, Laufwege 
(insbesondere ohne Ball), die normaler-
weise eintrainiert werden, sind nicht mehr 
vorhanden und die richtigen Spielertypen 
(Führungsspieler mit Erfahrung) fehlen teil-
weise, die dann gegen eine drohende Nie-
derlage auch mal ankämpfen. Von außen 
sieht es mehr oder weniger hilflos aus und 
die Zuschauer können sich dann mit der 
Mannschaft nicht mehr identifizieren.  

 
 
Was rätst du den jungen Spielern, die 

Ihre Laufbahn noch vor sich haben?  
 
Auf dem Teppich zu bleiben. Insbesonde-

re beim TuS in der ersten Mannschaft sind 
einige gute Fußballer dabei. Macht euch 
keinen Druck, konzentriert euch auf eure 
Leistung und vor allem auf die einfachen 
Dinge im Fußball: Mehr laufen als der Geg-
ner, fighten und die Zweikämpfe gewinnen 
und Spaß am Fußball haben – dann kommt 
der Erfolg auch zurück. (SR)  
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Das nächste Sportecho erscheint … 
…hoffentlich zeitnah. Aber leider können wir auch hier keine finale Entscheidung mitteilen. 
Wir möchten unseren Sponsoren und Unterstützern die bestmögliche Begleitung bieten und 
unseren Verpflichtungen nachkommen. Das ist zurzeit leider nicht immer optimal darstellbar. 
Wir bitten dafür um Entschuldigung und Nachsicht. Bitte die sozialen Medien und die Presse 
beachten. (SR)  
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Noch nie war es so leicht etwas für die 
Gesundheit zu tun!
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Mit uns gut bedacht
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